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dingte ert des Sittlichen setzt objektiven Wert VOLIaUS, deckt sıch
ber nicht mi1it diesem Unbedingter Wert SeLZ ZW ar Beziehung uUuN-
endlichen Wert VOTITauUs, ist. ber sich noch nıcht unendlicher Wert nbe-
dingter Wert ist. höchster Wert der 11 der menschlichen Persönlichkeit
als Ebenbi (rottes gründet un 111 jenselıtigen /Znele gıpfelt Dieser unbe-
dingte er der schon der natürlichen OÖrdnung gegeben Ware, wird

der Gnadenordnung noch uDerno0. SO ergibt sich die volle Harmonie
und Verwachsenheit zwischen un eligion, die qallein den unbedingten
Wert des Sittlichen völlig ZU klären ermag.,. All dies wird einfach, klar
un: nüchtern ständiger Berührung mıit den Au{ffassungen de: modernen
Ethik dargeste

St Pölten Dr Alois Schrattenholzer
Katholische Moraltheologıe. Nntier besondereı Berücksichti-

Sung des Cod JUr Can OWI1e® des deutschen, österreichischen
und schweizerıischen echtes, kurz zusammengestellt VON

Dr Heribert Jone 0 (‚ap Dünndruckpapter. Pader-
OTrn thöni}1th. Geb bıegsamen Ganzleinen M

3Tavo ! Wieder Volltreffer! Hochgelehrte und ausführliche er
über das große und weite (zebiet der katholischen Moraltheologie gibt
heute aicht wenige. er WEr VOoOn den vielbeschäftigten Seelsorgern indet
die Zeit, sich 1n diese Bücher VANN vertiefen ?

Das vorliegende Werk ist ganz auf die Praxis eingestell un In erster
Linie f dr den 5eelsorger geschrieben Darum bietet auch IM reichlichem
Maße die Lösung praktischeıl ille Die allgemeinen Moralprinzipien, die
kirchlichen Erlässe und (die bürgerlichen Geselze wercden kurz und kKnapp
angegeben und erleichtern das Verständnis für (11€6 Lösung der einzelnen
ille AUS inneren Gründen.

Die 5Sprache ist. klar und gefällig, W: leider nicht allen in deutscher
5Sprache geschriebenen Moralbüchern gesagt werden KAann. Der Iruck ist.
sehr übersichtlich und das Satzbild recht angenehm. FKın typographisches
Meisterwerk.

Das (ranze ist nach Inhalt und Form dem weltberühmten S1mM-
In  4T1U Theologiae Moralis VOoOnNn Arregui schr äahnlich aber doch selh-
ständiges Werk Mit der C1INeN oder anderen Aur WO WIEe leicht
verständlich, mancher 4B  oretiker N1IC. ganz einverstanden Se111:; er
deutschsprechende Seelsorger wird ohl bald das überaus nhaltsreiche und
praktische Büchlein sein Eigen NneNNen

1 TIer. en
Der Usus Matrımonuil. Seine sıttliche Bewertung der zatho-
lıschen Moraltheologie er nd el Von Dr Dominikus .Lindner, Hochschulprofessor Freising München
1929, 0se Pustet

Durch die Äußerungen mancher katholischen Schriftsteller,
(lie heutige Disziplin der iIrche und Moraltheologie S61 11} Gestattung des
ehelichen Verkehrs VON der ursprünglichen 5lrenge abgewichen, und ILal
mMUSSe suchen, wieder Dn JeNEL zurückzukehren, wurde der Freisinger oral-
professor angeregt der Sache gründlich nachzugehen Cr hat damıit
sehr verdienstvolle Arbeit geleistet N1C 1Ur für den Praktiker, sondern
auch für die Geschichte der katholischen S]  enlehre und zugleic. SCINE
e]ıgene Vertrautheit mıL der patristischen und scholastischen Literatur E1 -
W1esen Se1In Resultat das 61° durch Vergleich der verschiedenen Strömun-
O' Z.Uu1 Zel des werdenden Christentums, der Aater, des Frü  ittelalters,
der Scholastik und der Neuzeit gewinnt 1sSt. 1ın anderes, als das der oben
erwähnten chriitsteller Die ‚ehre der Heiligen COI besonders des

}N


